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Geschenktipp für
Eisenbahnfans

Altenbeken (WV). 464 Seiten,
mehr als 350 Fotos und dazu noch
detaillierte Pläne von Gleisen und
Bahnhof – für Eisenbahnfans ist
die Chronik »Altenbeken – Klassi-
ker der Eisenbahn« ein Muss. In
dem Buch dokumentieren die Au-
toren Bernard Huguenin und Karl
Fischer, wie sehr die Eisenbahn
das Leben in der Eggegemeinde in
den vergangenen 160 Jahren ge-
prägt hat und auch heute noch
prägt. Erältlich ist das Buch in der
Geschäftsstelle des WESTFÄ-
LISCHEN VOLKSBLATTES an der
Rosenstraße 16 in Paderborn und
im Pressehaus an der Senefelder-
straße 13 im Dören-Park.

Waffelaktion an
der Tankstelle

Altenbeken (WV). Wer an die-
sem Samstag einen Stopp an der
Tankstelle Sauerland in Altenbe-
ken einlegt, kann Gutes tun. Von
10 Uhr an backt dort der Förder-
verein Altenhilfe Waffeln. Der Er-
lös soll vollständig für Projekte der
Altenhilfe in Altenbeken und ins-
besondere zum Wohl der Bewoh-
ner eingesetzt werden. Zudem
werden auch adventliche Mit-
bringsel angeboten.

Kämmerer bringt
Haushalt ein

Borchen (WV). In der letzten
Sitzung des Gemeinderates Bor-
chen in diesem Jahr werden die
finanziellen Weichen für 2014 ge-
stellt. Kämmerer Karl-Heinz Wie-
chers stellt den Entwurf für den
Haushalt vor, der anschließend in
den Fraktionen beraten wird. Die
öffentliche Sitzung beginnt am
Montag, 16. Dezember, um 18 Uhr
im großen Saal des Rathauses.

Anzeige gegen Windmüller
Nachts unter Volllast gelaufen: Anlagenbetreiber verstoßen gegen Auflagen

Von Per L ü t j e

K r e i s  P a d e r b o r n  (WV).
Die Staatsanwaltschaft Pader-
born ermittelt gegen zwei Be-
treiber von Windkraftanlagen.
Sie sollen ihre Anlagen nachts
unter Volllast betrieben und
damit gegen Auflagen versto-
ßen haben. Ihnen drohen drasti-
sche Bußgelder bis hin zu
mehrjährigen Haftstrafen.

Bei den beiden Windkraftanlagen, die nachts unver-
mindert Strom produziert haben sollen, handelt es

sich laut Mitteilung des Kreises Paderborn um große
Windräder der neusten Generation. Foto: dpa

Den Stein ins Rollen gebracht
hatten Anlieger, die sich von der
nächtlichen Geräuschkulisse der
beiden Windräder abseits der B 64
in Höhe Neuenbeken gestört fühl-
ten. Aufgrund der Nähe zur Wohn-
bebauung war den Betreibern vom
Kreis Paderborn auferlegt worden,
die Stromproduktion während der
Nachtstunden zu drosseln. Der
Kreis Paderborn forderte aufgrund
der Beschwerde die Protokolle
über die Energieleistungsdaten an,
zu deren Aufbewahrung Anlagen-
betreiber für den Zeitraum eines
halben Jahres verpflichtet sind.

»Es wurden die Daten von April
bis Juni ausgewertet, und es hat
sich gezeigt, dass die Strompro-
duktion der besagten beiden Anla-
gen nachts nicht runtergefahren
worden ist«, sagt Michaela Pitz,
Sprecherin des Kreises Paderborn,
auf Anfrage dieser Zeitung. Weil es
sich bei dem Verstoß um einen
Straftatbestand handelt – hat der
Kreis Paderborn Anzeige erstattet.
Paragraph 327 des Strafgesetzbu-
ches ahndet das »unerlaubte Be-
treiben einer Anlage« mit einer
Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren
oder einer Geldstrafe. Laut Ober-
staatsanwalt Horst Rürup sind die
Ermittlungen in beiden Fällen
noch nicht abgeschlossen. 

Auch wenn die Staatsanwalt-
schaft keine Anklage erheben und
das Verfahren einstellen sollte,
könnte es für die beiden Anlagen-
betreiber richtig teuer werden, wie
Michaela Pitz sagt: »Wir können
dann ein Bußgeld verhängen, das

die gesamte Wertschöpfung der
beiden Anlagen abgreift«. Will
heißen: Die Windmüller müssten
den kompletten Gewinn, den sie in
den Monaten April, Mai und Juni
mit ihren Anlagen erzielt haben,

als Geldbuße an den Kreis Pader-
born zahlen. »Diese Summe würde
dann in den Kreishaushalt flie-
ßen«, erklärt Pitz. Allerdings ginge
der Kreis leer aus, sollten die
beiden Anlagenbetreiber Ein-

spruch gegen einen solchen Buß-
geldbescheid einlegen. Dann näm-
lich wäre wieder das Amtsgericht
zuständig, und die Summe käme
im Fall einer Ablehnung des Ein-
spruchs der Landeskasse zu Gute.

Rotes Kreuz startet Geschenkaktion

Freuen sich auf viele Spender (von links): Leonard Koy (Sparkasse
Paderborn und Schatzmeister DRK-Kreisverband Paderborn), Matthias
Holz (DRK-Kreisverband), Thomas Janke (JRK-Kreisleiter) und Torsten
Peters (JRK-Ortsverein Paderborn). Foto: WV

Kreis Paderborn (WV). An Weih-
nachten zusammen sitzen und
sehen, wie sich die Kinder freuen,
wenn sie das ersehnte Spielzeug
bekommen, ist für Eltern das
größte Geschenk. Doch in vielen
Familien fehlt das nötige Geld,
diese Wünsche zu erfüllen. Um
bedürftige Familien zu unterstüt-
zen, organisieren das Deutsche
Rote Kreuz (DRK) und das Jugend-
rotkreuz (JRK) im Kreis Paderborn
bereits seit mehreren Jahren
Weihnachtsaktionen. An vier Or-
ten in Paderborn wurden Weih-
nachtsbäume mit Wunschsternen
von bedürftigen Kindern ge-
schmückt. »Jedes Kind durfte ei-
nen ganz persönlichen Wunsch
aufschreiben«, sagt Claudia Graß,
Mitarbeiterin des DRK-Kreisver-

bandes. Meist sind die Wünsche
sehr bescheiden: sei es ein Füller
für die Schule, eine Puppe oder ein
Fußball, viele der »großen« Wün-
sche liegen unter 20 Euro. Sehr oft
fehlt es auch an warmer Kleidung
und Schuhen für den Winter,
daher stehen diese beziehungs-
weise entsprechende Gutscheine
häufig auf den Wunschsternen.

Die Weihnachtsbäume stehen
im Einwohneramt der Stadt Pader-
born, in der Sparkassen-Filiale im
Schildern, im Café Danijela an der
Franziskanermauer 22 und in den
Räumen des DRK-Kreisverbandes
an der Neuhäuser Straße 62.
Jeder, der einem Kind seinen
Wunsch erfüllen möchte, ist einge-
laden, sich einen oder mehrere
der Sterne auszusuchen, das Ge-

schenk im Wert von etwa 20 Euro
zu besorgen und schön zu verpa-
cken. Die gespendeten Geschenke
können noch bis zum 16. Dezem-
ber in der DRK-Kreisgeschäftsstel-
le an der Neuhäuser Straße 62-64,
während der Geschäftszeiten
(montags bis mittwochs 8.30 bis
16 Uhr, donnerstags 8.30 bis 18
Uhr, freitags 8.30 bis 12 Uhr)
abgegeben werden. Um möglichst
viele Wünsche erfüllen zu können,
sind auch Gutscheine von entspre-
chenden Fachgeschäften oder
Geldspenden (Kto. 1028174, BLZ:
47650130, Sparkasse Paderborn-
Detmold, Stichwort: Weihnachts-
aktion) gerne gesehen. Außerdem
werden dringend gut erhaltene
Kinderwagen und ein Geschwis-
terkinderwagen benötigt.

Einstein
gesucht

Schülerwettbewerb
Kreis Paderborn (WV). Miriam

und David Löcke landeten für das
Gymnasium Schloß Neuhaus
schon zweimal auf dem Sieger-
treppchen des Schülerwettbe-
werbs »Einstein-OWL«. Jetzt läuft
das Bewerbungsverfahren für
2014. Den Preisträgern winken
unter anderem fünf Stipendien für
staatliche Hochschulen in OWL.

Der Wettbewerb richtet sich an
die 10. Klassen und Oberstufen
von Berufskollegs und Gesamt-
schulen sowie die 9. Klassen und
die Sekundarstufe II an Gymnasi-
en der Region. Schülerteams mit
maximal fünf Teinehmern bewer-
ben sich mit eigenen Projekten aus
den Bereichen Naturwissenschaf-
ten, Informatik und Technik um
den »Einstein-OWL«. Die Teams
sollten von einem Fachlehrer kon-
tinuierlich seit mindestens drei
Monaten betreut werden. 

Der Wettbewerb ist eine Ge-
meinschaftsinitiative der Carina-
Stiftung (Herford), der Familie-
Osthushenrich-Stiftung (Güter-
sloh), der Günther + Rita Rudloff-
Stiftung (Minden) sowie der Peter-
Gläsel-Stiftung (Detmold). Die Stif-
tung Studienfonds OWL (Pader-
born) unterstützt das Projekt. Die
Schüler, die den »Einstein-OWL«
gewinnen, erhalten Jahresstipen-
dien über 1800 Euro für ein
Studium an einer der fünf staatli-
chen Hochschulen in OWL. Gleich-
zeitig gelten die Preisträger als
besonders förderungswürdig und
können mit Anschlussstipendien
des Studienfonds rechnen. 

Die Preisträger-Schule erhält
2000 Euro zur Fortsetzung des
Projektes. Sie darf sich künftig
»Einstein-Schule« nennen. Auch
die Zweit- und Drittplatzierten
erhalten Geldpreise.

Interessierte Teams bewerben
sich über einen Fragebogen auf
der Internetseite der Peter-Gläsel-
Stiftung. Bewerbungsschluss ist
der 15. März. Fragen zum Wettbe-
werb beantwortet Kathrin Baaske
unter ! 05231/3082614.

@ www.pg-stiftung.net
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Geburtstage

Maria Ziebarth aus Delbrück,
Windthorststraße 6, feiert heute
ihren 85f. Geburtstag.
Maria Fromme aus Hövelhof, Reh-
sprung 7, feiert heute ihren 80.
Geburtstag.

Miele Einbauherd-Set
Backofen mit
Ober-/Unterhitze,
Heißluft, Grill
und mehr,
CleanEmail-
Innenraum,
kompl. mit
Cerankochfeld
mit einer
Zweikreiszone,
Gerät in weiß oder braun E 729,-

Siemens
Spülmaschine
Integrierbar mit Edelstahlblende,
60 cm breit,
Edelstahlspülraum,
Energieeffiziensklasse A++,
Restzeitanzeige,
Schnellprogramm

 E 599,-
Miele Waschvollautomat
7 kg Fassungsvermögen,
1400 U./Min.
max. Schleuderleistung,
Restzeitanzeige, Wollprogramm,
automatische Wasserdosierung

 E 799,-

Braun
Kaffeeautomat
Aromaster Classic,
10 Tassen,
weiß oder schwarz

E 39,99

Jura Impressa ENA Micro Easy
Touch-Screen-Bedienung,
Tassenfüllmenge
programmierbar,
Aromawahlschalter,
Mahlwerk,
Reinigungsprogramm,
Energiespar-Funktion

 E 479,-

Braun Herrenrasierer
Series 3,
voll abwaschbar,
Akku- oder
Netzbetrieb, mit
Reinigungskassette

169,- E

119,-

AEG Einbauherd-Set
Backofen mit 4 Betriebsarten,
Ober-/Unterhitze, Heißluft,
Grill Pizzastufe u. m.,
versenkbare Schalterknebel,
Teleskopauszug, Edelstahl,
Cerankochfeld mit
Dreikreiszone
und Bräterzone

E 699,-

Miele
Bodenstaubsauger
1800 Watt max. Leistung,
3-Punkt-Lenkung,
stufenlose Saugleistungs-
regelung, Teleskop Edel-
stahl-Saugrohr

E 149,-


